Blinddarmentzündung

Die Blinddarmentzündung oder genauer Entzündung des Wurmfortsatzes des Blinddarms, die Appendizitis, ist der häufigste Grund für stärkste Bauchschmerzen, die schliesslich operiert werden müssen. Obwohl jedes Kind diese Diagnose kennt, ist sie nie ein Kinderspiel, weil die klassischen Symptome oft gar nicht da sind. Klassisch wäre ein innert Stunden stärker werdender und zunehmend im rechten Unterbauch spürbarer Schmerz. Typischerweise sind es keine Krämpfe, sondern andauernde Schmerzen, wo dem Patienten jede Bewegung zusätzlich Schmerzen bereitet, so dass er am liebsten ruhig daliegt und die Beine anzieht, weil die Spannung im Bauch kaum auszuhalten ist. Der meist junge Patient geht nur langsam und mühsam und kann sich nicht mehr gerade aufrichten. Der Bauch ist auffällig hart, was einer reflektorisch erhöhten Muskelspannung entspricht. Typischerweise ist auch das Drücken auf den Bauch weniger schmerzhaft als das plötzliche Loslassen. Ebenso löst jedes Schütteln oder Klopfen auf dem Bauch einen Schmerz im rechten Unterbauch hervor. Meistens ist der Patient eher verstopft, hat eher keinen Durchfall, aber hat häufig erbrochen oder klagt zumindest an Übelkeit, mag nicht essen und hat Fieber. Der Arzt muss an andere Schmerzursachen im rechten Unterbauch denken, was bei Frauen noch etwas komplizierter ist als bei Männern. Erhöhte Entzündungswerte im Blut und eine Ultraschalluntersuchung dienen dem Chirurgen als Bestätigung der nicht zu unterschätzenden Diagnose.
